
 
 
 
 
 
 

 
 23.05.2008 
 
 
 
 221/2008 
 

EU-Reformvertrag 
 - yv - 
 
 
 

Franziska Eichstädt-Bohlig, Fraktionsvorsitzende und Volker Ratzmann, Frakti-
onsvorsitzender, erklären: 

 

Rot-Rot blamiert Berlin vor ganz Europa 
 

Mit ihrer Stimmenthaltung im Bundesrat hat die rot-rote Koalition Berlin vor den Augen 

ganz Europas bloßgestellt. SPD und Linkspartei sind nicht in der Lage der internationa-

len Rolle Berlins entsprechend zu handeln. Klaus Wowereit hat sich bundesweit als 

Dompteur der Linkspartei dargestellt, nun hat ihn die Linkspartei selbst vorgeführt. 

Wowereit hat noch vor wenigen Tagen erklärt, er sei nur dem Wohle der Stadt ver-

pflichtet. Nun beugt er sich dem antieuropäischen Populismus der Linkspartei. 

Die Bundesratsabstimmung über den EU-Reformvertrag zeigt, Rot-Rot ist nicht hand-

lungsfähig. Die Berliner Linkspartei hat deutlich gemacht, dass sie sich von der Bundes-

partei nicht unterscheidet. Wer bisher die Linkspartei auf Bundesebene nicht für regie-

rungsfähig hielt, muss dass nun auch für die Berliner Linkspartei feststellen.  

Wir fordern den Regierenden Bürgermeister auf, nächste Woche vor dem Abgeordne-

tenhaus eine Regierungserklärung zu der Stimmenthaltung im Bundesrat abzugeben.�  
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